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 Zum Projekt Lehrplan 21
 Fächerübergreifende Themen unter der Leitidee Nachhaltiger 

Entwicklung
 Informationen zur Konsultation
 Fragen
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 Erster gemeinsamer Lehrplan der deutsch- und mehrsprachigen 
Kantone
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Grundlagen

Erarbeitung

Implementierung

GESAMTPROJEKT

E
1.

= Entscheid
= 1. Version LP-Vorlage
= 2. Version LP-Vorlage
= Freigabe LP-Vorlage

2.
F

Vorbereitung der Kantone 
zur Implementierung

F1. 2.
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AUTONOMIE DER KANTONE

Das Projekt Lehrplan 21 beschränkt sich auf die gemeinsame 
Entwicklung des Lehrplans. In die Hoheit der Kantone wird nicht 
eingegriffen. Insbesondere entscheiden die Kantone über die
 Einführung des Lehrplans 21 im Kanton gemäss kantonaler 

Gesetzgebung;
 Stundentafeln;
 Fremdsprachenfolge;
 Schulorganisation (insbesondere Kindergarten und Leistungsniveaus 

auf Sekundarstufe I);
 ergänzenden Fächer sowie
 Kommunikation zum Lehrplan 21 im Kanton.

 Die Hoheit der Kantone bleibt bestehen.
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WEBSITE LEHRPLAN 21
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FÄCHERÜBERGREIFENDE THEMEN UNTER DER 
LEITIDEE NACHHALTIGER ENTWICKLUNG

Das Kapitel enthält: 
 Leitidee Nachhaltige Entwicklung, 

Bildung für Nachhaltige Entwicklung
 7 fächerübergreifende Themen
 Umsetzung im Unterricht
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QUERVERWEISE BNE
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INFORMATIONEN ZUR KONSULTATION

Foto: Iwan Raschle
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KONSULTATION

Ziel der Konsultation ist es, Rückmeldungen zum vorliegenden 
Lehrplanentwurf einzuholen und den gesellschaftlichen Konsens 
darüber, was Schülerinnen und Schüler in der Volksschule lernen sollen, 
zu stärken.

Gegenstand der Konsultation ist der ganze Lehrplan 21. 

www.lehrplan.ch

Zweigleisiges Verfahren
 Kantone 
 Adressaten D-EDK (gesamtschweizerische oder sprachregionale)
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ADRESSATEN D-EDK

 Kantone der D-CH
 Schweizerische Organisationen, Verbände und Konferenzen im 

Bildungswesen
 Institutionen im Bildungsnetzwerk der EDK
 Elterndachorganisation
 Union der Schülerorganisationen der CH und FL (USO)
 National-, sprachregional tätige Organisationen der Arbeitswelt (OdA)
 Schweizerischer Rat der Religionen
 Schweizerische Konferenz der Kantonalen 

Gleichstellungsbeauftragten (SKG)
 educationsuisse, Schweizer Schulen im Ausland
 Bundesämter, -stellen
 Politische Parteien auf Bundesebene
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NÄCHSTE SCHRITTE

 Konsultation (Juli - Dezember 2013)
 Auswertung der Konsultation
 Überarbeitung des Lehrplans 21
 Freigabe des Lehrplans 21 durch die 

Deutschschweizer Erziehungsdirektorinnen und -
direktoren (Herbst 2014)

 Einführung und Umsetzung des Lehrplans 21 in 
den Kantonen

Foto: Iwan Raschle


